
Vorprogramm

Woche 1 | 11. bis 16. April 2027

Gesund und krank
Woche 2 | 18. bis 23. April 2027

Lust und Frust

Folgen Sie uns in den sozialen Medien
 facebook.com/Psychotherapiewochen
 instagram.com/psychotherapiewochen
 linkedin.com/company/psychotherapiewochen

Lindauer Psychotherapiewochen
Platzl 4 a | D-80331 München
Telefon: +49 (0)89 2916 3855
Info@Lptw.de | www.Lptw.de

20
27



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen das neue Vorprogramm der Lindauer Psychotherapiewochen 2027 
vorlegen zu können. 

2027 werden wir uns wieder einmal aktuellen klinischen Themen zuwenden – unter  
den Rahmenthemen „Gesund und krank“ und „Lust und Frust“. Wir glauben, dass sich 
in diesem Rahmen wichtige und für uns Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten 
relevante Diskussionspunkte finden werden, denn wie wir Krankheit von Gesundheit 
unterscheiden und wie wir mit Lust und Frust umgehen: das ist immer wieder neu  
zu klären.  

Wie immer gibt es aber auch Vorlesungsreihen und Seminare zu anderen aktuellen 
Themen, wie Psychotherapie bei körperlicher Krankheit, funktionelle Körperbeschwerden, 
Hysterie heute, Persönlichkeitsstörungen etc. - auch da ist sicher etwas für Sie dabei.

Wir möchten noch ankündigen, dass Dorothea Huber, seit 10 Jahren in der Wissen-
schaftlichen Leitung, zum Jahresende aus gesundheitlichen Gründen etwas frühzeitig 
aus der Leitung ausscheiden wird. Wir werden darauf zurückkommen und auch bald  
die Nachfolge(rin) bekannt geben können.

Wir freuen uns auf Sie im nächsten April auf unserer Insel – oder hinter den Schirmen, 
die Ihre Online-Teilnahme realisieren. Bis dahin erst mal alles Gute!

Herzliche Grüße, Ihre Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. phil.	 Prof. Dr. med. 	 Prof. Dr. med. Dr. phil. 
Christoph Flückiger	 Peter Henningsen 	 Dorothea Huber

Veranstalter
Vereinigung für psychotherapeutische  
Fort- und Weiterbildung e. V.

Vorstand
Dr. med. Wolfgang Merkle
Prof. Dr. med. Barbara Wild
Prof. Dr. med. Peer Abilgaard

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. phil. Christoph Flückiger
Prof. Dr. med. Peter Henningsen
Prof. Dr. med. Dr. phil. Dorothea Huber

Wissenschaftlicher Beirat
Dr. med. Christine Allwang
Prof. Dr. biol. hum. Anna Buchheim
Prof. Dr. rer. nat. Ulrike Dinger-Ehrenthal
Univ.-Prof. Dr. med. Stephan Doering
Prof. Dr. med. (TR) Yesim Erim 
Prof. Dr. med. Joachim Küchenhoff
Prof. Dr. med. Claas Lahmann
Prof. Dr. med. Dr. phil. Andreas Maercker
Prof. Dr. med. Dr. h.c. Kathrin Sevecke
Prof. Dr. phil. Ralf T. Vogel

Fortbildung
Fortbildungspunkte für Präsenz- und Onlinetagung werden wir bei 
der Bayerischen Ärzte- und der Psychotherapeutenkammer beantragen.

Anmeldung und Programm
Das aktuelle Tagungsprogramm wird Ende Januar 2027 erscheinen 
und auf unserer Webseite zum Download bereitstehen, ab dann ist  
die online-Anmeldung möglich.
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Woche 1 | 11. bis 16. April 2027

Gesund und krank

Wer ist gesund? Wer ist krank? 

Das sind immer wieder neu verhandelte Grundfragen und gerade in der letzten Zeit ist hier 
einiges in Bewegung. Prävention wird wichtiger genommen, damit Menschen länger gesund 
bleiben und später und weniger krank werden. 

Menschen gehen auch anders mit Diagnosen um als früher, eignen sich diese über digitale 
Quellen selbst an und machen sie zu Kernmerkmalen ihrer Identität, der Expertenstatus 
der Gesundheitsberufe wird stärker als früher in Frage gestellt. Nicht zuletzt zieht auch die 
Neuauflage unserer Krankheitsklassifikation, die ICD-11, die Grenzen zwischen Gesundheit 
und Krankheit an vielen Stellen neu.  
 
Das sind alles Fragen und Themen, die uns auch als Psychotherapeutinnen und Psycho-
therapeuten beschäftigen - höchste Zeit daher, so finden wir, sich ihnen auch im Rahmen-
thema einer Lindau-Woche zuzuwenden. Wir hoffen, dass auch Sie finden, dass sich die 
Diskussion dazu lohnt. Wenn Sie sich entschließen, dazu (wieder?) nach Lindau zu kommen 
oder, wenn das nicht möglich ist, online an den Vorträgen teilzunehmen, freuen wir uns!

Vorträge

Ist das noch gesund oder schon krank?

Autismusspektrum und Neurodiversität Kai Vogeley

Is(s) was? Essverhalten von Selbstoptimierung bis  
zu Psychopathologie

Katrin Giel

Wenn alles Trauma ist: warum wir präziser über  
den Traumabegriff sprechen müssen

Jonas Tesarz

Tourette-ähnliche funktionelle Störungen Kirsten R. Müller-Vahl

Hochsensibilität: Alter Wein in neuen Schläuchen? Philipp Herzberg

Prävention über die Lebensspanne 

Prävention und Gesundheit über die Lebensspanne:  
Ein Überblick

Anna Buchheim

Frühe Prävention Ute Ziegenhain

Früherkennung, computer-gestützt risikoadaptierte  
Theorie und Prävention von Psychosen

Eva Meisenzahl 

Arbeit, Körper, Seele: Psychosomatische Perspektiven  
auf Prävention im Erwerbsleben

Eva Rothermund-Nassir

Sport Gesundheitsförderung Martin Halle 

Kunst als Prävention

Kunsttherapie als Schlüssel zur mentalen Gesundheit Petra Heymann

Kunstrezeption -  
heilsame Prozesse beim Betrachten von Bildern

Petra Heymann

Die Bühne als Ressource -  
Theaterarbeit als Gesundheitsförderung

Katrin Röhlig

Musik in der Heilkunst Peer Abilgaard 

Vorlesungen
Selbstregulation unter Druck -  
zwischen Anpassung, Symptom und Erkrankung

Claas Lahmann,  
Kathrin Sevecke 

Persönlichkeitsstörungen:  
Aktuelle Perspektiven im Diskurs

Leonie Kampe,  
Ulrich Kramer 

Funktionelle Körperbeschwerden in der Psychotherapie:  
ein Update für mehr Behandlungszufriedenheit

Constanze Hausteiner-
Wiehle, Peter Henningsen, 
Karin Paschinger

Vorträge
Gesund auf Probe: Neue Leiden, Moden und der Zwang  
zur Prävention

Werner Bartens

Wie digitale Angebote unser Leben - und uns - verändern Joachim Bauer

Die Krankheit und der kranke Mensch

ICD-11 - Ein zeitgemäßes Krankheitsverständnis Andreas Maercker

Online-Selbstdiagnosen: Aktuelles zu Forschung und Klinik Christiane Eichenberg

Der Traum vom ewigen Leben Benigna Gerisch

Irren ist menschlich! Lehren des Trialogs für (Psychosen-) 
Psychotherapie

Thomas Bock

Gesund und krank in anderen Kulturen am Beispiel von Yoga Reinhard Bögle



Woche 2 | 18. bis 23. April 2027

Lust und Frust

Ob es um sexuelles Begehren und Verzicht geht, um die Freude am eigenen Tun und den 
Ärger über ihre Grenzen, um Genussfähigkeit oder deren Störungen, um Motivation und die 
vielen kleinen und großen Enttäuschungen des Alltags: Lust und Frust sind Dauergäste in 
der therapeutischen Beziehung - manchmal offen ausgesprochen, manchmal nur zwischen 
den Zeilen zu erahnen. Und, seien wir ehrlich, auch unter Kolleginnen und Kollegen sorgt 
das Thema zuverlässig für Gesprächsstoff.

Gerade weil beides so eng beieinander liegt, möchten wir uns dieser Spannung in diesem 
Jahr ausführlich widmen: Woher kommt Lust, wie entsteht Frust, und was können wir als 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten dazu beitragen, dass sich das Pendel bei 
unseren Patientinnen und Patienten - und vielleicht auch bei uns selbst - etwas häufiger in 
die angenehmere Richtung bewegt? 

Vorträge

Sexualität und Psychotherapie

Masters und Johnson heute Andrea Burri

Sexuelle Delinquenz und Psychotherapie Sonja Etzler

Ihr späteres Liebesleben beginnt am Tag nach der Geburt -  
eine Sexuologin klärt auf

Ann-Malene Henning

Sexualität im Dunkeln Kirsten Dammertz- 
Hölterhoff 

Sexualität und Erotik in der (Gegen-)Übertragung Stephan Doering

Psychotherapie, Körper, Krankheit

Psychotherapie somatisch Kranker Wolfgang Söllner

Psychokardiologie Christiane Waller

Schlaganfall Ulrike Dinger-Ehrenthal

Stolpersteine der Adoleszenz bei Jugendlichen mit  
chronisch körperlicher Krankheit

Franz Resch

Der Zweifel am eigenen Leib - Körperdysmorphe Störung Joachim Küchenhoff

Vorlesungen
Kultursensible Psychotherapie Timo Slotta,  

Maria Böttche

Modi und Objektbeziehungsdyaden -  
von der Kunst mit den Persönlichkeitsstörungen:  
Therapy Slam No. 7

Nicole Haubitz,  
Mathias Lomer,  
Joram Ronel

Ödipus 2.0 - was ist aus der „Hysterie“ geworden? Stephan Doering

Sex und Literatur Alexandra Pontzen

Vorträge
Zwischen Krise und Hoffnung -  
von kleinen und großen Weltuntergängen Nora Bossong

Sexuelle Tötungsfantasien Lydia Benecke 

Sexualitäten heute

Lust und Frust - Attachment and sexuality Marieke Dewitte

Sexuelle Störungen heute Peer Briken

Sex und Langzeitbeziehung -  
Update für die therapeutische Praxis

Angelika Eck

Muss man Sex haben? Sexuelle Normaktivität und  
ihre Bedeutung für die (A)Sexualität

Thula Koops

Zur Psychobiologie enger Bindungsbeziehungen Beate Ditzen




